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Liebe Traarer Mitbürgerinnen und Mitbürger,

liebe Traarer Schützinnen und Schützen!

Wir blicken in dieser Ausgabe zunächst auf das rundum gelungene Maifest zurück, wel-

ches wir am 30. April und 1. Mai gefeiert haben. Der „Tanz in den Mai“ war seit langem 

ausverkauft; die zahlreichen Gäste kamen wieder voll und ganz auf ihre Kosten. Das Mai-

baumsetzen am darauffolgenden Tag war einmal mehr ein tolles Familienfest, auf dem 

sich Groß und Klein bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen gut 

amüsierten. Der Zuspruch war bei beiden Veranstaltungen gewaltig.

Ferner berichten wir von zwei Besuchen bei befreundeten Schützenvereinen und Verbindungen zum FC Traar. 

Unser Schützenkönig Lukas I. gratulierte der D-Jugend zur Kreismeisterschaft und die Traarer Schützen beteilig-

ten sich an einem Fußballturnier des FC Traar. Schließlich kündigen wir noch das 23. Oktoberfest der Königlichen 

Grenadiere an. – Ich wünsche allen viel Spaß bei der Lektüre!

Mit bestem Schützengruß

Ihr / Euer

Dr. Walter Potthast

Präsident
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Vorwort

Danksagung an den Kommunalbetrieb Krefeld

Vorwort

Danksagung an den Kommunalbetrieb Krefeld

In der letzten Ausgabe der Traarer Schützen-Info hat-

ten wir auf den miserablen Zustand des Traarer Rat-

hausmarktes hingewiesen und den Kommunalbe-

trieb Krefeld, der für die Instandhaltung des Platzes 

zuständig ist, um Abhilfe gebeten. Zusätzlich hatten 

wir den Vorstand des Kommunalbetriebs Krefeld in 

einem Brief aufgefordert, den Traarer Rathausmarkt 

möglichst bis Ende April wieder in einen ordnungsge-

mäßen Zustand ohne abgesperrte Bereiche zu verset-

zen, damit die Traarer Schützen dort wie gewohnt am 

1. Mai 2024 zum Auftakt des Maibaumsetzens antre-

ten konnten.

Anfang April erhielten wir vom Vorstand des Kommu-

nalbetriebs Krefeld die erfreuliche Zusage, dass der 

zentrale Platz mitten in Traar voraussichtlich bis zum 

Monatsende wiederhergerichtet werden würde. Tat-

sächlich waren ab Beginn der 17. Kalenderwoche eini-

ge fleißige Mitarbeiter des Kommunalbetriebs Krefeld 

auf dem Rathausmarkt bei der Arbeit zu beobachten. 

Sie schafften es in der Tat, die unebenen Pflasterstel-

len zügig auszubessern und den Brunnen in Betrieb zu 

nehmen, sodass alle Absperrungen beseitigt werden 

konnten. So war der Traarer Rathausmarkt am 1. Mai 

2024 wieder in einem guten und nutzbaren Zustand. 

Die Traarer Schützen traten dort bei strahlendem Son-

nenschein an, bevor sie zum Festplatz weiterzogen, 

nachdem König Lukas I. (von der Weyden) die lange 

Schützenfront zum Präsentiermarsch abgeschritten 

hatte.

Präsident Dr. Walter Potthast bedankte sich gleich 

nach dem Maibaumsetzen schriftlich bei Herrn 

Andreas Horster, dem Vorstand des Kommunalbe-

triebs Krefeld, dessen Büro und den Mitarbeitern, die 

für die schnelle Instandsetzung des Traarer Rathaus-

marktes gesorgt hatten. Die Verwaltung wird häufig 

kritisiert; in diesem Fall hat sie sich ein dickes Lob ver-

dient. Das soll auch an dieser Stelle ausdrücklich her-

vorgehoben werden.



TRAARER SCHÜTZEN-INFO 03TRAARER SCHÜTZEN-INFO 03

Ausgelassene Stimmung beim „Tanz in den Mai“Ausgelassene Stimmung beim „Tanz in den Mai“

Das diesjährige Maifest begann am 30. April 2024 

abends mit dem „Tanz in den Mai“ im ausverkauften 

Zelt auf dem Traarer Festplatz. Den vielen Besucherin-

nen und Besuchern war die große Vorfreude so richtig 

anzumerken. Nachdem die bekannte und beliebte 

Musikband „Heavens Club“ mit ihren musikalischen 

Darbietungen begonnen hatte, füllte sich der Raum 

vor der großen Bühne sehr schnell. Die Leute gingen 

sofort begeistert mit und feierten ausgelassen. Sie 

hatten viel Spaß und tanzten mit großer Freude.

In den Musikpausen blieb für alle genug Zeit, sich mit 

den vielen Freunden und Bekannten zu unterhalten, 

die jeder dort traf. Man kennt sich halt in einem Dorf 

wie Traar. So konnten alle bei einem gekühlten 

Getränk oder einer heißen Currywurst die jüngsten 

Neuigkeiten aus Traar und Umgebung austauschen. 

Zugleich boten die Pausen eine willkommene Gele-

genheit, mal wieder durchzuatmen und etwas herun-

terzukommen. Alle konnten ihren Akku etwas aufla-

den, bevor es bei exzellenter Musik wieder so richtig 

abging.

Da die Eintrittskarten im Vorfeld recht bald verkauft 

waren, konnten leider nicht alle Interessierten mitfei-

ern. Manche versuchten, sich trotzdem Einlass zu ver-

schaffen. Daher hatte der Sicherheitsdienst alle Hän-

de voll zu tun, um Menschen, die keine Karten hatten, 

vom Zutritt ins Zelt abzuhalten. 

Die Bewirtung haben die Traarer Schützen in verschie-

denen Schichten selbst übernommen. Für leckere 

Speisen sorgte die Firma Bender aus Verberg. Alle 

waren wegen des sehr großen Andrangs gut beschäf-

tigt.

Insgesamt gesehen war der diesjährige „Tanz in den 

Mai“ wieder ein voller Erfolg. Die Band „Heavens Club“ 

hat das Publikum immer wieder abgeholt und mitge-

rissen. Die Resonanz der zahlreichen Gäste war her-

vorragend. Deshalb ist davon auszugehen, dass es 

auch im nächsten Jahr am 30. April 2025 wieder einen 

„Tanz in den Mai“ geben wird. Vielleicht vergrößert der 

Vorstand ja das Festzelt, damit noch mehr Menschen 

die Chance haben, eine wirklich tolle Party mitzufei-

ern.
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Am Mittwoch, dem 1. Mai 2024, traten die zahlreichen 

Traarer Schützen pünktlich um 12 Uhr auf dem frisch 

instand gesetzten Traarer Rathausmarkt an. Das Wet-

ter war ausnahmsweise mal schön; es herrschte 

strahlender Sonnenschein. Nach den einschlägigen 

Kommandos des Generalstabs schritt König Lukas I. 

(von der Weyden) in Begleitung von Präsident Dr. Wal-

ter Potthast und General Jörg Platen die lange Schüt-

zenfront zum Preußischen Präsentiermarsch ab, der 

von der Orchestervereinigung Traar und dem Blasor-

chester TV Jahn Bockum dargeboten wurde. Anschlie-

ßend marschierten die Schützen mit klingendem 

Spiel durch das Ortszentrum zum Festplatz, wo schon 

viele Kinder und Erwachsene auf sie 

warteten. Nachdem alle Schützen auf 

dem Festplatz angekommen waren, 

war dieser voller Menschen. Groß und 

Klein freuten sich auf einen wunder-

schönen Tag.

Die Kinder der hiesigen Kindergärten 

und der Grundschule Buscher Holzweg 

schmückten den grünen Maikranz 

sodann mit bunten Bändern. Es dauer-

te eine Weile, bis alle Kinder die Gele-

genheit hatten, ihr Band an dem Mai-

kranz zu befestigen. Anschließend 

richteten die Füsiliere den Maibaum 

mitsamt geschmücktem Kranz auf, 

sodass die bunten Bänder im Wind 

flatterten. Die Kinder trugen nun ein 

neues Lied vor, welches sie extra für die-

sen Auftritt einstudiert hatten. Sie setz-

ten damit ein Zeichen gegen Diskrimi-

nierung, was auch die Erwachsenen 

sichtlich beeindruckte.

Nach diesem offiziellen Teil konnten sich 

die Kinder nach Herzenslust vergnügen. 

Sie konnten Karussell fahren, sich phan-

tasievoll schminken lassen, einen Klet-

terturm erklimmen, eine Hüpfburg 

besteigen oder auf einem Bungee-

Trampolin toben. Wer es lieber etwas 

ruhiger mochte, konnte mit dem von den 

Lothringer Musketieren betriebenen 

Traarer Schluff eine Rundfahrt durch 

Traar unternehmen. All diese Attraktionen konnten 

die Kinder kostenlos nutzen; sämtliche Kosten über-

nahm der Bürgerschützenverein, der damit natürlich 

die Hoffnung verbindet, die Kinder auf diese Weise an 

das Schützenbrauchtum heranzuführen und dadurch 

später neue Jungschützinnen und Jungschützen zu 

gewinnen.

Die Erwachsenen brauchten sich auf dem Festplatz 

selbstverständlich ebenfalls nicht zu langweilen. Sie 

konnten viele Freunde und Bekannte treffen, mit 

denen sie sich ungestört austauschen konnten. Für 

das leibliche Wohl war natürlich auch bestens 

Maibaumsetzen bei tollem SonnenscheinMaibaumsetzen bei tollem Sonnenschein
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gesorgt: Verschiedene Schützengruppen wechselten 

sich beim Ausschank diverser Kaltgetränke und beim 

Einsammeln leerer Gläser ab. Die Altschützen boten 

ihren selbst kreierten Gin „Spirit of Traar“ sowie erle-

sene Schnäpse zum Verzehr an. Bei den Grünen 

Schill'schen Offizieren gab es verschiedene heiße 

Grillwürste, während die 1. Kompanie der Hist. Sap-

peure Chili con Carne und Kartoffelsuppe aus ihrer 

historischen Feldküche (Baujahr 1911) sowie eine 

Vielzahl leckerer Kuchen servierte, zu denen die Jun-

gen Amazonen heißen Kaffee reichten.

Nachmittags traten noch die drei Hip-Hop-Gruppen 

des TV Traar mit insgesamt 52 Kindern auf dem Fest-

platz auf. Zuerst waren die Hip-Hop-Kids im Alter von 

sechs bis neun Jahren an der Reihe. Danach folgten die 

neun- bis zwölfjährigen Kinder von der Hip-Hop-Crew, 

bevor die 12- bis 16-jährigen Red Sharks den 

Abschluss bildeten. Die Tänzerinnen kamen bei den 

warmen Temperaturen ganz schön ins Schwitzen, 

aber sie legten einen wirklich tollen Auftritt hin. Sie 

begeisterten mit sehr ansprechenden tänzerischen 

Vorführungen, welche die Trainerin Luisa Martinez 

toll einstudiert hatte. Die Zuschauer waren begeistert 

und spendeten den Mitwirkenden reichlich Applaus.

Darüber hinaus unterhielten die Orchestervereini-

gung Traar und das Blasorchester TV Jahn Bockum die 

versammelte Festgemeinde abwechselnd ganz wun-

derbar. Beide Musikkapellen ergänzten sich vom 

Repertoire her sehr gut, sodass für jeden Geschmack 

Musikdarbietungen dabei waren. Am Ende spielten 

beide Orchester gemeinsam den Marsch „Alte Kame-

raden“, den Ehrenmarschall Hartmut Schymitzek 

gekonnt dirigierte. Hartmut Schymitzek hatte sicher 

die weiteste Anreise; er war mit seiner Frau Margot 

aus Peiting zum Maifest nach Traar gekommen.

Am späten Nachmittag ging eine hervorragende Ver-

anstaltung langsam zu Ende. Ein solches Fest kann 

natürlich nur gelingen, wenn viele dabei mithelfen. 

Deshalb dankt der Vorstand allen Mitwirkenden ganz 

herzlich für ihren tollen Einsatz. Ohne die vielen Helfer 

wäre es nicht möglich, ein Maibaumsetzen in dem 

gewohnten Rahmen zu veranstalten.
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HAUSTECHNIK
MARTIN GIESBERTS

Moerser Landstraße 414
47802 Krefeld-Traar
Tel. 02151 56 66 00

www.haustechnik-giesberts.de

http://www.haustechnik-giesberts.de/
http://www.heckershoff-elektro.de/
https://www.haustechnik-giesberts.de
https://www.heckershoff-elektro.de
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Die Bockumer Schützen verabschiedeten ihr Königs-

haus am Samstag, dem 23. März 2024, abends im 

Stadtwaldhaus. Nachdem der Schützenzug aufmar-

schiert war, begann ein Festakt, bei dem die Verdien-

ste von König Eugen I. und Königin Danuta I. (Fröhlich) 

sowie den Ministerpaaren eingehend gewürdigt wur-

den. Da das scheidende Königspaar sei-

nen Wohnsitz an der Rather Straße in 

Traar hat, waren die Vertreter der Traarer 

Schützen natürlich sehr zahlreich zu der 

Feier gekommen. Sowohl das Traarer 

Königshaus als auch der Vorstand des 

Bürgerschützenvereins waren fast voll-

zählig erschienen und dankten Eugen 

und Danuta Fröhlich für die schönen 

gemeinsamen Stunden.

Der offizielle Teil endete mit dem Großen Zapfen-

streich, den die Spielfreunde Uerdingen und das Blas-

orchester TV Jahn Bockum auf der Freifläche vor dem 

Stadtwaldhaus aufführten. Danach war noch lange 

nicht Schluss, denn die folgende Party sorgte für gute 

Unterhaltung, sodass alle gerne länger blieben.

Verabschiedung des Bockumer KönigshausesVerabschiedung des Bockumer Königshauses

Der König gratuliert der D-Jugend des FC TraarDer König gratuliert der D-Jugend des FC Traar

Die D-Jugend des FC Traar war in der abgelaufenen 

Saison äußerst erfolgreich und ist Kreismeister 

geworden. Das passiert nun wirklich nicht alle Tage. 

Deshalb hat König Lukas I. (von der Weyden) es sich 

nicht nehmen lassen, den Jungs und deren Trainerin-

nen ganz herzlich zu gratulieren und die Mann-

schaftskasse etwas aufzubessern. Das abgedruckte 

Foto zeigt die siegreiche Mannschaft mit ihren Traine-

rinnen und unserem amtierenden Schützenkönig.

Einige der 11- bis 12-jährigen Spieler haben Lukas von 

der Weyden direkt erkannt. Sie erzählten begeistert 

vom letzten Schützenfest und kündigten an, dass sie 

beim nächsten Schützenfest selbst als Jungschützen 

dabei sein möchten.

Die Aktion von König Lukas zeigt einmal mehr, dass die 

Jugend in Traar vereinsübergreifend gefördert wird. 

Von daher brauchen wir uns wohl keine Nachwuchs-

sorgen zu machen. Der Fortbestand der hiesigen Ver-

eine erscheint gesichert.

https://www.provinzial.de/suedwest/dott-ewalds
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Besuch des Königsvogelschiessens in InrathBesuch des Königsvogelschiessens in Inrath

Am Samstag, dem 8. Juni 2024, veranstalteten die 

Inrather Sportschützen bei strahlendem Sonnen-

schein ihr Königsvogelschießen, welches auch das 

Traarer Königshaus und der Vorstand des Bürger-

schützenvereins Traar mit einer großen Abordnung 

besuchten. Nach den Ehrenschüssen fand zunächst 

ein Pfänderschießen statt, an dem sich jeder Interes-

sent gegen ein kleines Entgelt beteiligen konnte. 

Sodann ging es darum, den neuen Schüt-

zenkönig zu ermitteln, der in Inrath die 

nächsten fünf Jahre regiert. Markus 

Schroers war schließlich der glückliche 

Schütze, der den Rest des hölzernen 

Vogels abschoss und damit die Königs-

würde erlangte.

Abends feierten die Inrather Sportschüt-

zen ihren Krönungsball. Sie stellten dort 

ihr neues Königshaus mit König Markus I. 

und Königin Andrea II. (Schroers) an der 

Spitze vor, welches das Publikum mit 

großem Applaus begrüßte. Die Vertreter der Traarer 

Schützen gratulierten dem Königspaar sowie seinen 

Ministern und luden diese schon einmal nach Traar 

ein zum Jubiläumsfest im kommenden Jahr und zum 

Schützenfest im Jahr 2027. Der Abend klang danach 

bei guter Live-Musik aus, zu der fleißig getanzt und 

gefeiert wurde.

Im Herbst kehrt die bayrische Tradition wieder in 

unser Königreich zurück. Am Samstag, dem 12. Okto-

ber 2024, findet ab 19.00 Uhr das 23. Oktoberfest der 

Königlichen Grenadiere in einem beheizten Zelt auf 

dem Traarer Festplatz statt.

Nach der coronabedingten Unterbrechung und dem 

gelungenen Comeback im letzten Jahr möchten die 

Grenadiere wieder an die grandiose Stimmung des 

letzten Jahres anknüpfen. Sie haben hierzu weder 

Kosten noch Mühen gescheut und erneut die 

Knappschaftskapelle aus Peißenberg verpflichtet. 

Diese wird den Feiernden im festlich geschmück-

ten Festzelt in bewährter Qualität ordentlich ein-

heizen.

Die Königlichen Grenadiere freuen sich zudem 

sehr, erneut das junge Königshaus zu diesem 

Abend einzuladen und gemeinsam mit den Traarer 

Schützen und Bürgern zünftig zu feiern. Dirndl und 

Lederhosen sind natürlich ausdrücklich erwünscht!

Der Kartenverkauf wird im August starten. Eintritts-

karten können Interessierte dann in der Praxis von Eric 

Husson (Moerser Landstraße 389) zum Preis von 25,00 

EUR erwerben. Die Traarer Schützengruppen erhalten 

vorab Gelegenheit zur Sammelbestellung. Eine 

Abendkasse wird es auch in diesem Jahr nicht geben.

23. Oktoberfest der Königlichen Grenadiere23. Oktoberfest der Königlichen Grenadiere



12.10.2024 19:00 Uhr Oktoberfest der Königlichen Grenadiere im beheizten Zelt auf dem Festplatz

14.03.2025 20:00 Uhr im Gemeindeheim St. Josef Jahreshauptversammlung 

30.04.2025 20:00 Uhr  im beheizten Zelt auf dem Festplatz„Tanz in den Mai“

01.05.2025 12:00 Uhr auf dem Traarer Rathausmarkt, kleiner Umzug,Antreten 

    Maibaumsetzen auf dem Festplatz

24.05.2025 19:00 Uhr       zum 175-jährigen Vereinsjubiläum im Zelt auf dem Festplatz Festakt und Party

Traarer Schützen-Kalender 2024/2025Traarer Schützen-Kalender 2024/2025

Produktion: KReativHOF, André Bovenschen, www.KReativHOF.nrw
Sabine Krantzen, PrivatFotos:   

4.000 Stück

kontakt@bsv-traar.de, www.bsv-traar.de

Thomas JanßenAnzeigen:

Lützower gewinnen Wanderpokal des FC TraarLützower gewinnen Wanderpokal des FC Traar

Der FC Traar veranstaltete am 15. Juni 2024 nach mehr-

jähriger Pause wieder ein Fußballturnier für Hobby-

mannschaften. Dazu lud der amtierende Schützenkö-

nig Lukas I. (von der Weyden) auch die Traarer Schüt-

zengruppen ein. Neben der Betriebsmannschaft von 

Expeditors und den Alten Herren des FC Traar melde-

ten sich die Königlich Preußischen Kürassiere, die Lüt-

zower, die 1. Kompanie der Jungschützen sowie die 

Roten Schill'schen Offiziere für das Turnier. Die Roten 

Schill'schen Offiziere nahmen sogar mit zwei Mann-

schaften teil.

Die Leitung des Turniers, zu dem auch zahlreiche 

Zuschauer kamen, oblag in bewährter Weise Sebasti-

an Lichtenberg. Jedes Team bestand aus einem Tor-

wart und fünf Feldspielern, die natürlich wechseln 

konnten. Zunächst spielten alle Mannschaften gegen-

einander. Sämtliche Spiele fanden auf einem verklei-

nerten Feld statt und dauerten je zehn Minuten. Im 

Halbfinale setzten sich einerseits die Alten Herren des 

FC Traar gegen die Expeditors und andererseits die 

Lützower gegen die Kürassiere jeweils knapp mit 1:0 

durch. Im Finale siegten die Lützower schließlich klar 

und verdient mit 2:0 gegen die Alten Herren des FC 

Traar, sodass am Ende erfreulicherweise eine Schüt-

zengruppe erfolgreich war. Mit den Lützowern, die als 

Turniersieger den Wanderpokal des FC Traar erhielten, 

siegte ausgerechnet die Schützengruppe, der auch 

das gesamte Königshaus angehört. Dem Veranstalter 

FC Traar gebührt Dank für die erfolgreiche Ausrich-

tung des Turniers, welches hoffentlich auch im kom-

menden Jahr wieder stattfinden wird.

https://www.bestattungen-rueben.de
https://www.immobilien-schreiber.com
https://www.bsv-traar.de

